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Kleintierzuchtverein Lauterstein

Lokalschau Kaninchen und Geflügel

am Sonntag, 9. November 2014

Öffnungszeit: von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Zum Mittagessen gibt es Hasen- und Schweinebraten, 

hausgemachte Knödel und Salate

sowie Kaffee und Kuchen

Auf Ihren Besuch freut sich der Kleintierzuchtverein Z 527 Lauterstein e. V.
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten
Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt)
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: jeden Freitag 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei Herr Funke 96 69 -20 
funke@lauterstein.de
Hauptamt Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Standesamt Frau Lenz 96 69 -12 
standesamt@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419

Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07331/9467791

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)

Samstagsdienst von Sa. 8.00 bis So. 8.00 Uhr. 
Sonntagsdienst von So., 8.00 Uhr bis Mo., 8.00 Uhr. 
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr. 
Danach grundsätzlich der Hausarzt. 
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von 10.00 
bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Notfall-
diensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind jeweils 
angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrunddienst für 
unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxisanrufbe-
antworter zu erfahren.

ACHTUNG!
Für den weiterhin vorhandenen Notfalldienstbereich 
Donzdorf (nicht Göppingen) gilt die neue Zentrale Notfall-
Nr. 0180-3011280, über die die Patienten direkt mit dem 
Donzdorfer Notfallarzt verbunden werden.

Praxis Dr. Mangold vom 03. – 18.11.2014 geschlossen.
Praxis Dr. Roth vom 03. – 07.11.2014 geschlossen
Praxen Dres. Gubisch vom 03. – 07.11.2014 geschlossen.
Praxis Dr. Dietze vom 10. – 17.11.2014 geschlossen.
Praxis Dr. Barth am 14.11.2014 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an 
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche 
Vereinigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der 
Telefonnummer 0711/7877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 08./09.11.2014:
Tierarztpraxis I. Beha, Erlenweg 3, 73333 Gingen,
Tel. 0 71 62/4 19 07
Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 07.11.: Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 89 15

Samstag, 08.11.: Dölzer‘sche-Apotheke, Lange Straße 35, 
Süßen, Telefon (0 71 62) 75 55

Sonntag, 09.11.: Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53,  
Göppingen, Telefon (0 71 61) 7 56 22

Montag, 10.11.: Stadt-Apotheke, Bleichstr. 12, Göppingen, 
Telefon (0 71 61) 6 97 55

Dienstag, 12.11.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (0 71 61) 9 84 14-0

Mittwoch, 13.11.: Reusch-Apotheke, Nördliche Ringstraße 
145, Göppingen, Telefon (0 71 61) 2 57 80

Donnerstag, 14.11.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (0 71 62) 94 60 640

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 13.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Kunst-Ausstellung 40 Jahre Lauterstein und 
seine beiden Wurzeln.
Im Rathaus Lauterstein vom 19. Oktober 2014 - Januar 2015
Die Künstlerin Angelina Kober-Buchholz zeigt zum 40. Geburts-
tag ihrer Wahlheimat Lauterstein ein breites künstlerisches Spek-
trum, das meist auch Lauterstein, die Umgebung und das Leben 
dort im Jetzt und der Vergangenheit im Focus hat.
Das künstlerische Schaffen wird in Malerei, Collagen und Druck-
grafik auf unterschiedlichen Materialien ausgedrückt.
Außerdem wird auch in Lauterstein und Umland Gefundenes, 
Fundstücke und damit Hergestelltes gezeigt. Die Möglichkeit 
Naturfarbstoffe aus lokalen Quellen zu gewinnen wird anhand 
von Beispielen dokumentiert.
Entstanden sind die meisten Werke während der vergangenen 2 
Jahre, inspiriert durch Geschichten, Bildmaterial und Chroniken 
vieler Zeitzeugen aus Weißenstein und Nenningen mit denen 
sich die Künstlerin während ihrer Recherche unterhalten konnte.
Das ganze Projekt löste einen Recherchevorgang aus, der zeit-
aufwändiger war und tiefer ging, als es sich bei einem kleinen 
so beschaulichen Städtchen wie Lauterstein vermuten lässt. Sie 
hörte viel zu, sammelte Geschichten und Anekdoten von den 

Einwohnern und hat auch viel von deren Bilddokumenten und 
zum Teil sogar private Chroniken zur Ansicht bekommen. So 
ergab sich ein großes Archiv bzw. Fundus an Ideen aus einem 
Zeitraum der weiter in die Historie der beiden Stadteile Weißen-
stein und Nenningen reicht, als die Gründung der Stadt Lauter-
stein vor 40 Jahren.
Neben der Mithilfe durch ihren Mann Rainer hatte sie auch 
Unterstützung von der selbst künstlerisch tätigen Lisa Rühle, vor 
allem bei den druckgraphischen Werken.
Bei der Vernissage hob Herr Bürgermeister Lenz das große 
Engagement und die Leidenschaft hervor, mit der die Künstlerin 
Angelina Kober-Buchholz die Ausstellung vorbereitet und die 
Werke geschaffen hat. Er bedankte sich bei ihr für den künst-
lerisch hochwertigen Beitrag zum 40. Jubiläumsjahr der Stadt 
Lauterstein. Die Ausstellung zeigt wieder einmal, dass im ländli-
chen Raum, im Lautertal und in Lauterstein inspirierende Kunst 
geschaffen und gezeigt werden kann.
Nach einer sehr gelungenen und gut besuchten Vernissage am 
19. Oktober 2014 kann die Kunstausstellung „40 Jahre Lauter-
stein und seine beiden Wurzeln“ noch bis Anfang Januar 2015 
während der regulären Öffnungszeiten des Rathauses Lauter-
stein betrachtet werden. Der Eintritt ist frei.
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren

am 08.11.: Herrn Jose Manuel Gonzalez Rey,
 Hauptstraße 248, Lauterstein-Weißenstein
 zum 73. Geburtstag

am 08.11.: Herrn Martin Sigg,
 Hohenstaufenstraße 5, Lauterstein-Weißenstein
 zum 70. Geburtstag

am 10.11.: Frau Anneliese Kassler, geb. Hermann,
 Stuifenstraße 4, Lauterstein-Weißenstein
 zum 85. Geburtstag

am 12.11.: Herrn Gustav-Günter Halmen,
 Degenfelder Straße 51, Lauterstein-Weißenstein
 zum 82. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Gewerbesteuer
Am 15.11.2014 ist die 4. vierteljährliche Gewerbesteuer-Vor-
auszahlung für das Kalenderjahr 2014 zur Zahlung fällig. Die 
Höhe der Vierteljahresrate ergibt sich aus dem zuletzt ergange-
nen Vorauszahlungsbescheid bzw. aus einem zwischenzeitlich 
ergangenen Gewerbesteuerbescheid. Wir bitten, den Zahlungs-
termin pünktlich einzuhalten und das im Gewerbesteuerbescheid 
ausgedruckte Kassenzeichen unbedingt anzugeben. Nach den 
Bestimmungen der Abgabenordnung müssen bei verspäteter 
Zahlung grundsätzlich Säumniszuschläge erhoben werden. Bei 
notwendig werdender Anmahnung sind in jedem Fall Mahn-
gebühren mit mindestens 4 Euro anzusetzen. Bei Zahlung mit 
Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeitstag der Stadt-
kasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden alle fälligen Gewerbe-
steuerbeträge (auch Nachzahlungen) vom angegebenen 
Konto abgebucht. 
Denken Sie bitte daran unbedingt bei Ihrer Überweisung 
das Buchungszeichen anzugeben.

Grundsteuer
Am 15.11.2014 ist die 4. vierteljährliche Grundsteuer-Teilzahlung 
für das Kalenderjahr 2014 zur Zahlung fällig. Die Höhe der 
Teilzahlung ergibt sich aus dem zuletzt zugegangenen Grund-
steuerbescheid. Bei Grundstücksverkäufen (Eigentumswechsel) 
während des Jahres bleibt der Veräußerer Steuerschuldner bis 
zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf stattgefunden hat. 
Die Vereinbarung im Kaufvertrag über den Steuerübergabe-
termin ist nur privatrechtlich von Bedeutung und gilt nur im 
Innenverhältnis zwischen Veräußerer und Erwerber. Wir bitten, 
den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und unbedingt das im 
Grundsteuerbescheid eingedruckte Kassenzeichen anzugeben. 
Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmungen der Ab-
gabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig werdender 
Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 Euro an. Bei 
Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeits-
tag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die fälligen Grundsteu-
erbeträge vom angegebenen Konto abgebucht. 
Denken Sie bitte daran unbedingt bei Ihrer Überweisung 
das Buchungszeichen anzugeben.

Pachtzahlung zum 11.11.2014
Am 11.11. sind die jährlichen Pachtzahlungen zur Zahlung fällig.
Die Gebührenbescheide sind den jeweiligen Pächtern bereits 
Anfang dieses Jahres zugestellt worden.
Wir bitten, den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und 
unbedingt das im Pachtbescheid eingedruckte Kassenzeichen 
anzugeben. Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmun-
gen der Abgabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig 
werdender Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 
Euro an. Bei Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem 
Fälligkeitstag der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die fälligen Grundsteu-
erbeträge vom angegebenen Konto abgebucht. 

 Die nächste Übung für die Abteilung Weißen-
stein findet am Montag, dem 10.11.2014 um 
19.45 Uhr statt.

Die nächste Übung für die Abteilung Nenningen findet am Mitt-
woch, dem 12.11.2014 um 20.00 Uhr statt.

Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen. 

Kehrmaschine reinigt Straßen in Lauterstein
Die von der Stadt beauftragte Kehrmaschine der Firma Hei-
lemann wird am kommenden Samstag, dem 8. November 
2014, die Straßen in Lauterstein kehren.
Damit diese Reinigung möglichst effektiv erfolgen kann, bitten 
wir alle Anwohner, ihre Fahrzeuge möglichst auf den eigenen 
Flächen abzustellen, damit der Straßenraum für die Durchfahrt 
der Kehrmaschine möglichst frei ist.
Wir setzen hier auf Ihr bürgerschaftliches Verständnis.
Ihre Stadtverwaltung Lauterstein

Veröffentlichung von Jubiläumsdaten
Die Stadtverwaltung Lauterstein beabsichtigt, auch 2015 auf-
grund des Melderegisters Namen, akademische Grade, Anschrif-
ten sowie Tag und Anlass von Alters- und Ehejubiläen bekannt 
zu geben.

Veröffentlicht werden:
im Mitteilungsblatt
Altersjubilare ab Vollendung des 70. Lebensjahres, Ehejubiläen 
(Goldene Hochzeit und spätere Ehejubiläen)

in der NWZ
Altersjubilare bei Vollendung des 75. Lebensjahres und ab 
Vollendung des 80. Lebensjahres, Ehejubiläen (Goldene Hochzeit 
und spätere Ehejubiläen)

Jeder Einwohner kann gemäß § 34 des Meldegesetzes verlan-
gen, dass die Veröffentlichung seiner Daten unterbleibt. Wer von 
diesem Widerspruch Gebrauch machen will, wird gebeten, dies 
dem Einwohnermeldeamt, Telefon 0 73 32 / 96 69-0, möglichst 
frühzeitig, mitzuteilen.
Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher 
eine entsprechende Erklärung abgegeben worden ist.

Winterdienst
      Gemäß der örtlichen Streupflichtsatzung sind Stra-

ßenanlieger verpflichtet, Gehwege am Werktag bis 
7.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 8.00 Uhr zu 
räumen, wo kein Gehweg vorhanden ist, muss ein 

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein
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Streifen an der Straße von mindestens 1,2 m Breite geräumt 
werden. Bei stärker auftretender Schnee- bzw. Eisglätte ist das 
Räumen bzw. Streuen zu wiederholen. Die Pflicht endet jeweils 
abends um 20.00 Uhr. Im Sinne des Umweltschutzes bitten wir 
darum, abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder Asche, 
also kein Salz, zu verwenden. 
Der geräumte Schnee aus Hofräumen und Einfahrten darf nicht 
auf die Fahrbahn geworfen werden, sondern muss auf dem 
jeweils eigenen Grundstück verbleiben. Um den städtischen 
Räum- und Streudienst nicht zu behindern, sollten Fahrzeuge 
möglichst auf den eigenen Stellplätzen und nicht am Straßen-
rand abgestellt werden. Wendeplatten sollten auf jeden Fall 
frei sein, damit die Räumfahrzeuge wenden können. Einmal 
mehr weisen wir noch darauf hin, dass Straßen, welche durch 
parkende Fahrzeuge so zugestellt sind, dass die Räumfahrzeuge 
nicht einfahren können, auch nicht geräumt und gestreut wer-
den. Hier muss einfach auf die Vernunft der Autofahrer gesetzt 
werden. Wer zum Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege 
bzw. eines Streifens von mindestens 1,2 m Breite vor seinem 
Hausgrundstück bzw. dem von ihm gemieteten Hausgrundstück 
verpflichtet ist und dieser Pflicht nicht nachkommt, handelt ord-
nungswidrig. Wir bitten deshalb alle Anlieger, ihre Räum- und 
Streupflicht ernst zu nehmen und dieser auch nachzukommen. 
Immer wieder gehen bei Schneefällen Anrufe bei der Stadtver-
waltung und dem Bauhof ein, in denen sich Einwohner be-
schweren, dass der Räumdienst durch den städtischen Bauhof 
nicht auch in der Nacht erfolgt. Hier gilt folgendes klarzustellen:
Der Räumdienst beginnt durch den städtischen Bauhof werktags 
um 4.00 Uhr und endet um 21.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen 
um 6.00 Uhr und endet um 21.00 Uhr. Es kann schon allein aus 
Kostengründen von niemand erwartet werden, dass der Räum-
dienst rund um die Uhr im Einsatz ist. Dazu ist noch zu sagen, 
dass bei Nebenstraßen und Sackgassen kein Räumanspruch be-
steht. Priorität haben Steil- und Ringstraßen. Die Reihenfolge des 
Räumplanes kann bei der Stadtverwaltung eingesehen werden. 

 Energiespartipp des Monats
 Die kalte Jahreszeit beginnt, aber Ihre Heizung 

gluckert nur noch und wird nicht mehr richtig 
warm? Hier hilft regelmäßiges Entlüften. Einfach ein Gefäß unter 
das geöffnete Entlüftungsventil halten, bis keine Luft mehr ent-
weicht. So wird es schneller warm und Sie vermeiden jährlich bis 
zu 65 kg CO2 sowie Energiekosten bis zu 15 Euro.

Die Experten der Energieagentur beraten Sie unabhängig zu 
allen Energiefragen: Tel.: 0 71 61 / 2 02-91 00, energieagentur@
landkreis-goeppingen.de, www.ea-gp.de 

 Neutrale, umfassende, individuelle und 
kostenlose Beratung rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit und Betreuung

Sprechzeiten: Mo - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo., Di., Do.14.00 - 15.00 Uhr

Landratsamt Göppingen, Lorcherstr. 6, Göppingen,
Tel.: 0 71 61/202-91 10 / Fax: 0 71 61/202-91 15,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Schulnachrichten

 Apfelprojekt der Klasse 1
 Nach einem sonnigen Apfelerntetag, an dem 

wir die Äpfel der Gemeinde Nenningen am 
Christentalgrillplatz ernten durften beschäftigte 
sich die Klasse 1 noch ganz intensiv mit dem 
Lebensmittel „Apfel“. Wachsen, reifen, ernten, 

verarbeiten waren die Themen, die wir in der Schule gemeinsam 
besprochen und mit allen Sinnen untersucht hatten. Ein Apfel-
kuchen wurde gebacken und nun rundete das Thema noch ein 
Besuch bei der Firma Auer in Weißenstein ab.
Leider war es kalt und regnerisch und so fuhren einige Mütter 
die Kinder nach Weißenstein.
Dort erwartete uns Familie Auer.
Geduldig und verständnisvoll führte Frau Auer uns dann durch 
den Betrieb. Dabei mussten wir alle weiße Mützen aufsetzen, 
damit keine Haare in den Saft fallen können. Sie zeigte den Kin-
dern die Obstwaage, tatsächlich lieferte gerade ein Mann seine 
Äpfel ab. Mit dem Förderband wurden sie nach dem Wiegen in 
das Apfelsilo befördert. Von dort dürfen sie in einem Wasserka-
nal zur Waschanlage ins Haus „schwimmen“. Im Keller werden 
in der Mühle die sauberen Äpfel zerschnitten, und dann wieder 
nach oben zur Presse transportiert. Dort wird der Apfelstück-
chenbrei auf einem breiten Förderband zwischen Tüchern in 
schweren Rollen gepresst, so dass der natürliche Saft nur so her-
ausläuft. Er wird gesiebt und in einem großen Rohr zu den Tanks 
geleitet. Wir durften auch den braunen Schaum probieren.
Draußen wurde gerade der Trester, der bei der Pressung vom 
Apfel übrig bleibt auf einen Wagen geladen. Die recht trockenen 
Apfelreste stellen für die Tiere im Wald im Winter einen beson-
deren Leckerbissen dar.
Ganz klein waren wir alle zwischen den riesigen Tanks, die 2000 
Liter Apfelsaft fassen können. In 50 solcher Tanks wartet der 
Saft, bis er in die Flaschen abgefüllt wird. Danach durften wir 
alle den frisch gepressten Saft trinken.
Vielen Dank an die Familie Auer für diesen interessanten 
Morgen. Alle Kinder waren sich einig: Süßer Apfelmost von 
Äpfeln aus unserer Heimat schmeckt lecker! 

Energieagentur Landkreis Göppingen

Pflege-Stützpunkt Baden-Württemberg

Grundschule Lauterstein
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 Vorankündigung
 Ein teuflisches Vergnügen 
 – willkommen in der Hölle!
 ab dem 7. November am Rechberg-Gymna-

sium Donzdorf
Donzdorf - Die Kleine Theater-AG des Rechberg-Gymnasiums 
zeigt: „Der liebe Herr Teufel“ nach Christine Nöstlinger. Premiere 
ist am Freitag, dem 7. November 2014 um 19.00 Uhr. In dieser 
Geschichte geht es um den Einfluss der bösen Teufel auf die 
Menschen, die den Teufel oft aber gar nicht nötig haben. Unter 
der Leitung des Theaterlehrers Klaus Kraner setzen 25 Schüler im 
Alter zwischen 10 und 14 Jahren diesen Stoff in Szene. 
Die Aufführungstermine sind: Fr., 07.11. und Sa., 8.11. sowie 
am Fr., 14.11. und Sa., 15.11. jeweils um 19.00 Uhr in der Aula 
des RGD. Karten gibt es bei Klaus Kraner unter 0178/8 77 37 75 
– 5 EUR für Schüler und 8 EUR für Erwachsene.

Zum Inhalt: 
In der Hölle ist die Hölle los: Der Oberteufel Luzifer ist im Streit 
mit seiner Frau Fulminaria: Brauchen die Menschen die Teufel 
noch? Oder sind sie schon so selbstständig, also von sich aus 
böse, dass es die Teufel gar nicht mehr braucht? Die beiden 
schließen eine Wette: Wenn es Fulminaria gelingt, zwei gute 
Menschen schlecht und unglücklich zu machen, bekommt sie 
von Luzifer ein wunderbares Geschenk. Und sie macht sich 
gleich ans Werk. Leider erteilt sie den Auftrag, die Wette für sie 
zu gewinnen ausgerechnet an einen lieben Teufel. Ob das gut 
gehen kann?
In dieser Produktion kooperieren die Kleine Theater-AG des RGD 
und das Aktionstheater Donzdorf in bewährter Manier. Das 
Stück ist ab ca. 6 Jahren geeignet.
Die Inszenierung ist in Zusammenarbeit mit dem Aktionstheater 
Donzdorf e.V. entstanden und wird vom Ministerium für Kultus, 
Jugend und Sport über den Landesverband Amateurtheater 
Baden-Württemberg gefördert. 

 Martinimarkt des Fördervereins der Vinzen-
tius-Einrichtungen

 Am 09.11.2014 ab 11.00 Uhr findet im Marti-
nushaus der jährliche Martinimarkt statt.

 Für das leibliche Wohl gibt es Gulaschsuppe 
und leckere Kuchen.

Die Kinder der Vinzentius-Einrichtungen bieten selbstgebastelten 
Advents- und Weihnachtschmuck, sowie viele andere schöne 
Bastelarbeiten an. Eine weitere Attraktion ist die Tombola.
Über Kuchenspenden von unseren Mitgliedern und Gönnern, 
die ab 10.00 Uhr im Martinushaus abgegeben werden können, 
würden wir uns sehr freuen.
E. Klein

Franz von Assisi Einrichtungen Schw. Gmünd
 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 nach längerer Zeit möchten wir Sie wieder über 

die Bauvorbereitungen unserer neuen Mäd-
chenwohngruppen, San Francesco und San 
Masseo, informieren.

 Mit den zuständigen staatlichen Jugendhilfe- 
und Schulbehörden haben wir zwischenzeitlich eine Einigung 
über die Bauplanung der neuen Wohngruppen mit Schule 
erreicht. Diese Pläne sind Ihnen bereits bekannt bzw. können 
auf unserer Homepage (www.mädchengruppen-donzdorf.de) 
angeschaut werden.
Für den Teil der „internen Schule“ wurde uns von der Behörde 

die Auflage gemacht einen Erbpachtvertrag über das Baugrund-
stück abzuschließen. Hintergrund dieser Maßnahme ist die Absi-
cherung von Landeszuschussmitteln. Die Vorbereitungen hierzu 
haben begonnen.
Zum weiteren Vorgehen planen wir demnächst den Gemeinde-
rat der Stadt Donzdorf und zeitnah auch die Öffentlichkeit zu 
informieren.
Falls Sie noch Fragen haben, dann können Sie sich gerne an uns 
wenden:
Sekretariat, Telefon: 0 71 71/18 08 34, Telefax: 0 71 71/18 08 98 
34, E-Mail: info@franzvonassisi.de 
Franz von Assisi Einrichtungen, Heugenstraße 5, 73525 Schwä-
bisch Gmünd 

 Bildungsmesse in Göppingen
 Besuchen Sie uns auf der Göppinger Bildungs-
messe am Samstag, 08.11.2014 von 9.00 – 16.00 Uhr in der 
Themenzelthalle „Karrierestart, Fort- und Weiterbildung“.
Wir beraten Sie gerne über unsere verschiedenen Berufskollegs.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit sich in unseren beruflichen 
Schulen in Eislingen an folgenden Terminen zu informieren:

20.11.2014
11.12.2014, jeweils 19.00 Uhr
23.01.2015

Unsere Schularten in Eislingen
Einjährige Berufskollegs 
- Technisches BK I + II
- Kaufmännisches BK I + II
- Einjähr. Kaufm. BK Fachhochschulreife 
- Einjähr. Techn. BK Fachhochschulreife 

Zweijähriges Berufskolleg
- BK Fremdsprachen

Anmeldungen und Infos IB Eislingen unter Tel.: 0 71 61/98 41 30
www.ib-schulen.de

Lautersteiner Büchereien

 Die Bücherei in Weißenstein hat jeden Freitag 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

 Vorankündigung Bastelnachmittag!!!
 Am Donnerstag, dem 27.11.2014 – ab 15.00 

Uhr – wollen wir uns das letzte Mal in diesem 
Jahr zum Basteln treffen. Wir wollen einen Engel und einen Elch 
aus Tonkarton gestalten. Das Basteln wird ab 7 Jahre ange-
boten. Unkostenbeitrag 2,- Euro. Eine Anmeldung ist bis zum 
21.11.2014 in der Bücherei, oder unter Telefon 30 93 45 erfor-
derlich. Es dürfen auch gerne Kinder aus Nenningen dazukom-
men. Einfach alle, die Lust zum Basteln haben. Wir freuen uns 
auf euer kommen. Das Bastelteam

Parteien und Wählervereinigungen

 Der CDU-Stadtverband Donzdorf/Lauterstein 
bietet eine organisierte Busfahrt nach Göppin-

gen in die EWS-Arena am Freitag, 14.11.2014 zur Regionalkon-
ferenz an. 
Die beiden Bewerber für die Spitzenkandidatur zur Landtagswahl 

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

Förderverein der St. Vizentiuspflege Donzdorf

IB Internationaler Bund 
 Freier Träger der Jugend-, Sozial- und  

Bildungsarbeit e.V.

Bücherei Weißenstein

CDU Stadtverband Donzdorf/Lauterstein
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2016 Thomas Strobl und Guido Wolf haben ausreichend Zeit 
sich vorzustellen. 
Die Vorstellungen beginnen um 19.00 Uhr, anschließend können 
selbstverständlich Fragen gestellt werden. 
Für diese sicherlich interessante Veranstaltung hoffen wir auf 
rege Teilnahme! 

Folgende Abfahrtzeiten werden angeboten: 
17.30 Uhr Weißenstein Bhst. Viehhof 
17.35 Uhr Nenningen Bhst. 
17.45 Uhr Winzingen Bhst. gegenüber Bürgerhaus 
17.50 Uhr Reichenbach Bhst. 
18.00 Uhr Donzdorf Steingarten/Sozialstation 

Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebnisse vom letzten Wochenende:
 Pokalspiel: SG Lauterstein 2-TSV Barten-

bach28:26
 Pokalspiel: SG Lauterstein 3-TV Steinheim/A. 

20:35
TSB Schw. Gmünd- SG Lauterstein 1 27:26
TV Bargau - SG Lauterstein 335:30

Vorschau für das nächste Wochenende
So., 09.11., Talsporthalle Wasseralfingen
15.15 Uhr, SG Hof/Hüttl. 2-SG Lauterstein 3

So., 09.11., Talsporthalle Wasseralfingen
17.00 Uhr, SG Hof/Hüttl. -SG Lauterstein2

So., 09.11.,Gemeindehalle Oppenweiler
17.00 Uhr, TV Oppenweiler-SG Lauterstein 1

SGL zum Tabellenführer TV Oppenweiler
Sonntag, 9. November , 17.00 Uhr
Spielstätte: Gemeindehalle, Jahnstraße, 71570 Oppenweiler
Mitfahrgelegenheitim Mannschaftsbus für 10 Euro mit Hand-
vesper bei der Rückfahrt
Abfahrt: Viehhof Weißenstein 14.15 Uhr / Volksbank Nenningen 
14.20 Uhr.

Das nächste schwere Auswärtsspiel haben die Oberliga-Handbal-
ler der SG Lauterstein beim ungeschlagenen Tabellenführer TV 
Oppenweiler zu bestreiten.
Schon vor Rundenbeginn hat Lautersteins Trainer Stefan Klaus 
den nächsten Gegner der SGL als Meisterschaftsanwärter und 
Aufstiegsfavoriten bezeichnet. Der Saisonverlauf gibt ihm Recht. 
Oppenweiler hat fünf Partien ungefährdet gewonnen und 
musste nur beim Angstgegner Sandweier mit einem Unentschie-
den zufrieden sein. Trotz zwei Spielen weniger steht der Verein, 
der seit Sommer 2013 vom früheren Horkheimer Trainer Volker 
Blumenschein gecoacht wird, mit den wenigsten Minuspunkten 
an der Tabellenspitze. Die Angreifer des TVO erzielten bisher die 
meisten Tore in der BWOL. Die Abwehr mit den Torhütern Stefan 
Merzbacher und Thomas Fink lässt den Gegnern kaum Freihei-
ten. 
Stefan Klaus sieht mit seinen Männern die Aufgabe beim Spit-
zenreiter nüchtern: „Niemand erwartet von unserer Mannschaft 
Wunderdinge. In der derzeitigen Form ist Oppenweiler wohl von 
keinem BWOL-Team in der gewöhnungsbedürftigen Gemein-
dehalle zu schlagen. Wir nehmen uns vor, lange mitzuhalten 
und uns achtbar aus der Affäre zu ziehen. Besonders bei diesem 
schweren Auswärtsspiel brauchen wir die Unterstützung unserer 
treuen Anhänger und freuen uns, wenn viele im Mannschaftsbus 
mitfahren.“

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

Baden-Württemberg-Oberliga
TSB Schwäbisch Gmünd – SG Lauterstein 27:26 (11:11)
Der TSB Schwäbisch Gmünd blieb mit 27:26 (11:11) glücklicher 
Sieger im Lokalderby gegen die SG Lauterstein in der Handball-
Oberliga Baden-Württemberg.
Das Nachbarschaftsduell bot alles, was vorher erwartet wor-
den war. Es war geprägt von Kampf und Emotionen, um jeden 
Ball wurde gekämpft und zeitweise war es für alle Beteiligten 
schwer, den Überblick zu behalten. Schwäbisch Gmünd als 
Aufsteiger und aktueller Tabellenfünfter hat die SG Lauterstein, 
die vom Gmünder Trainer Michael Hieber im Vorfeld der Partie 
zum Vorbild für den TSB hochgelobt wurde, in der BWOL-Tabelle 
fünf Plätze hinter sich gelassen. Lauterstein entwickelt sich zum 
„Meister“ der knappen Ergebnisse. Von den bisherigen neun 
Spielen endeten vier mit nur einem Tor Unterschied (zwei Siege, 
zwei Niederlagen) und drei unentschieden. Ein Sieg mit fünf und 
eine Niederlage mit drei Toren komplettieren diese Zwischenbi-
lanz.
Die Anhänger der SG Lauterstein sind Hochspannung und 
knappe Ergebnisse nach wechselhaftem Spielverlauf, deutliche 
Führungen und Rückstände mit anschließender Aufholjagd von 
ihrer Mannschaft in dieser Saison gewohnt. Das wurde den etwa 
tausend Zuschauern in der Gmünder Großsporthalle auch am 
Sonntag reichlich geboten. Eine Fünf-Tore-Führung der Gäste-
mannschaft war zur Halbzeit wieder weg. Fünf Tore Rückstand 
nach einer guten Dreiviertelstunde hatten die Gelb-Blauen wie-
der aufgeholt, als die letzten fünf Spielminuten begannen. 
Nach einem 1:2-Rückstand legte die SG Lauterstein auf 5:2 
und 9:4 (20. Spielminute) vor. Lautersteins Trainer Stefan Klaus 
hatte eine offensive Abwehrvariante mit einem vorgezogenen 
Spieler gewählt, wodurch der gewohnte Spielaufbau des TSB 
zunächst mit Erfolg gestört wurde. Mit drei Toren innerhalb von 
hundert Sekunden brachte sich Schwäbisch Gmünd wieder ins 
Spiel. Bei Lauterstein waren Sicherheit in den Abläufen und beim 
Abschluss und das richtige Timing weg. Ein Mal traf Jörg Distel 
noch für die Gelb-Blauen und Gmünd ging kurz vor der Pause 
mit 11:10 in Führung. Mit einem Siebenmeter glich Christian 
Grupp zum Pausenstand aus.
Bis zum 17:17 (42. Minute) wechselten sich Heimmannschaft 
und Gäste ganz regelmäßig ab. Einige Kracher von Dominik Sos, 
dem erfolgreichsten Gmünder Werfer, konterte für Lauterstein 
Andreas Schuster drei Mal nacheinander, der zusammen mit 
Matthias Koller, Christian Grupp und Markus Stuber die SGL 
dadurch im Spiel hielt. Die Schiedsrichter versuchten nun das 
ruppiger gewordene Spiel durch Zeitstrafen in ordentlichere 
Bahnen zu lenken. Achtzehn Mal war eine der beiden Mann-
schaften teilweise in mehrfacher Unterzahl, davon nur drei Mal 
in Durchgang eins. Das nutzte zunächst der TSB, der bis 23:18 
vorlegte (47. Minute). 
Zeitstrafen für Gmünd brachten die Lautersteiner wieder in die 
Spur. Sie glichen zum 24:24 (55:00 Min.) aus. Während der 
nächsten zwei Zeigerumdrehungen wurde die Partie entschie-
den. Ein TSB-Angreifer setzte den nächsten Treffer, Lauterstein 
zog nach. Dies klappte jedoch nur zwei Mal bis zum 26:26. 
Nach dem 27. Tor der Gmünder verhinderten technische Fehler, 
aggressive Abwehraktionen oder die Torhüter auf beiden Seiten 
drei Minuten lang jeden weiteren Treffer und die enttäuschten 
Lautersteiner samt ihren zahlreichen Anhängern mussten eine 
26:27-Niederlage verdauen.
SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marius Nagel-Christian Stuber, 
Michael Lackinger 3, Markus Stuber4, Florian Beutel, Christian 
Grupp 4/3, Jörg Distel 3, Andreas Schuster 6, Matthias Koller 1, 
Jonas Villforth, Steffen Nägele 4/1, Timo Funk, Mario Kölle 1.
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SG LTB – Handballspielgemeinschaft Lauter-
stein-Treffelhausen-Böhmenkirch 
 Ergebnisse vom Wochenende
 D1w– Bezirksliga SG LTB 1 – TV Altenstadt 

20:20
 D2w – Bezirksklasse SG LTB 2 – TSG 

Schnaitheim 9:31
 D1m – BezirksligaTV Altenstadt – SG LTB116:35
Cm – Bezirksliga SG LTB – HSG Oberkochen/Königsbronn 24:29
Bw – Bezirksklasse SG LTB – TG Geislingen 34:9
B2m – Kreisliga SG LTB 2 – JSG GP/Holzheim/Schlat 16:16
Frauen – Landesliga SG LTB – TV Gerhausen 23:23

SG LTB – Frauen- Landesliga -
Vorschau – Derby SG LTB vs. HSG Lonsee-Amstetten 
Am kommenden Wochenende empfängt die Frauenmannschaft 
der SG LTB die langjährigen Landeslisten HSG Lonsee-Amstetten 
zum Lokalderby.
Der Gegner steht momentan mit 4:6 Punkten auf Platz 11 der 
aktuellen Tabelle. Amstetten-Lonsee ist aber auf keinen Fall zu 
unterschätzen – die Mannschaft hat in einem vorherigen Spiel 
einen der Topfavoriten der Liga, den TV Reichenbach mit 21:18 
besiegt. Die SG möchte auf jeden Fall ihre weiße Weste in der 
Albsporthalle behalten und wird alles dafür tun die 2 Punkte 
auf der Habenseite zu verbuchen. Anpfiff der Begegnung ist um 
17.00 Uhr. Die Frauenmannschaft freut sich schon heute auf ihre 
tollen Fans und deren Unterstützung!

Vorbericht:
A1m - Württemberg Oberliga
SV Salamander Kornwestheim – SG LTB
Nach einem spielfreien Wochenende muss die A1 der SG LTB in 
Kornwestheim antreten.
Bekannt ist, dass die Jugendabteilung der Kornwestheimer 
seit Jahren eine hervorragende Arbeit verrichtet. So ist es nicht 
verwunderlich, dass beide A-Jugend Mannschaften in der 
Württemberg Oberliga spielen. Ergänzt werden die beiden A-
Jugend Teams von Spielern aus der B-Jugend die ebenfalls in der 
Württembergliga spielt.
Es wird sicherlich ein hartes Stück Arbeit vor unseren Jungs 
liegen um die Aufgabe in der Sporthalle Ost in Kornwestheim 
positiv gestalten zu können. Sicher ist, dass eine gezielte Vorbe-
reitung auf diese Aufgabe in der Trainingswoche abgearbeitet 
wird um sich weiterhin im vorderen Tabellendrittel der Oberliga 
zu etablieren. Wie eng es in dieser Liga zugeht zeigt die Tabelle. 
So ist zwischen Platz 1 und dem vorletzten Tabellenplatz nur ein 
Unterschied von 4 Minuspunkten.
Über ein paar mitreisende Fans würde sich die Mannschaft sehr 
freuen.

SG-LTB D 1 männlich 
Am Sonntag spielte die D1 männlich in der Michelberghalle 
gegen den TV Altenstadt. Nachdem die Jungs das Hinspiel 
sehr deutlich gewonnen hatten, nahmen sie das Spiel in den 
ersten Minuten etwas zu leicht und zusätzlich hatte Altenstadt 
2 Spieler, die bisher in der C-Jugend mitgespielt hatten, als Ver-
stärkung dabei. Altenstadt ging mit 1:0 in Führung und konnte 
auch bis zum 3:4 gut mithalten. Aber dann hatten sich unsere 
Jungs auf die Gegner eingestellt und schossen 5 Tore in Folge 
(3:9). Die Tore folgten dann immer im Doppelpack. Zur Halbzeit 
lagen unsere Jungs bereits mit 16:7 in Führung. Gegen unsere 
Angriffe hatte die Abwehr der Altenstädter wenig dagegenzu-
halten und das Endergebnis von 35:19 war der verdiente Lohn 
für sehr gute mannschaftliche Leistung! Wie bereits im letzten 
Spiel konnten alle Spieler Tore erzielen. Das macht mit die 
Stärke unsere Jungs aus! Beim nächsten Spiel geht es darum die 
Tabellenführung gegen Frisch Auf Göppingen zu behaupten. Das 
Spiel findet am 08.11. um 10.00 Uhr in der EWS-Arena statt. 
Die Jungs und auch die Trainer würden sich über Unterstützung 
durch Zuschauer sehr freuen.

SG-LTB D2 weiblich
Schlappe
Letzten Sonntag hatten wir den Tabellenführer aus Schnaitheim 
zu Gast.
Das Auswechseln der Zeitnehmer (oder gab es vielleicht ein 
heimliches Training?) brachte spürbaren Erfolg. Die Anzeige 
funktionierte tadellos. Wäre dann noch der Schiedsrichter 
erschienen, hätte die Partie auch pünktlich anfangen können. 
Nachdem sich Olli spontan bereit erklärt hat das Spiel zu pfeifen, 
konnte es dann auch gleich losgehen.
Der Gegner war wie erwartet sehr stark und führte nach 5 
Minuten mit 1:4. Dies setzte auch den neuen Zeitnehmern zu. 
Ein langes Hupen – verwirrte Blicke zur Zeitnahmetafel – die Uhr 
stand! Nach drei Minuten „In-sich-gehen“ und dem Finden der 
richtigen Knöpfe ging es auch gleich wieder weiter. 
Aber die unfreiwillige Pause half unserer Mannschaft leider auch 
nicht. Die Gegnerinnen schnappten unseren Mädels die Bälle 
weg wie sie wollten und führten zur Halbzeit verdient mit 3:15.
Auch nach der Halbzeit ließ der Gegner nicht nach und am Ende 
stand es 9:31. Was aber toll war: Die Mädels gaben nie auf und 
kämpften bis zum Schluss um jeden Ball.
Es spielten: Christiane Pfau, Anna Gaugel, Jessica Friedel, Annika 
Gunzenhauser, Vanessa Gauggel, Leonie Heinzmann, Ann-Ka-
thrin Hopf, SivremKizilaslan, Julia Kostorz, Selina Heilig, Sophie 
Gross, Lara Schönwiesner, Franziska Sautter.

Vorschau:
Das nächste Spiel findet am Sonntag 16. November zu Hause 
gegen den TV Brenz statt. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr in der Alb-
sporthalle in Böhmenkirch. Spielbeginn ist um 10.30 Uhr. 

Vorschau:
Heimspieltag Albsporthalle Böhmenkirch – Sonntag, 
9.11.2014
D1w – Bezirksliga
11.15 Uhr, SG LTB 1 – SG Bargau / Bettringen

Cw – Bezirksliga
12.30 Uhr, SG LTB – HSG Oberkochen/Königsbronn

A2m – Kreisliga
15.00 Uhr, SG LTB 2 – TG Geislingen

Frauen – Landesliga:
17.00 Uhr, SG LTB – HSG Lonsee / Amstetten

Auswärts – Samstag, 8.11.2014
D1m – Bezirksliga, EWS Arena – Göppingen
10.00 Uhr, FA Göppingen - SG LTB 1

D4m – Kreisliga B2, Buchfeldhalle – Herbrechtingen/Bol-
heim
12.30 Uhr, JSG HDH / Schnaitheim 3 - SG LTB 4
14.00 Uhr, SG Hofen / Hüttlingen - SG LTB4

Cm – Bezirksliga, Herwartsteinhalle - Königsbronn
16.45 Uhr, HSG Oberkochen/Königsbronn – SG LTB

B1m – Bezirksliga, Voralbhalle - Heiningen
18.00 Uhr, TSV Heiningen – SG LTB

Auswärts – Sonntag, 9.11.2014
A1m - Württemb. Oberliga, Sporthalle Ost – Kornwestheim
15.00 Uhr, SV Kornwestheim 2 – SG LTB 1

 Freitag, 7. November
 14.00 Uhr Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei 

Heike Haase und Anke Mädel 
 18.30 Uhr Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei 

Nina Barth und Anna Bleher

 Samstag, 8. November
09.00 Uhr Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 in Nennin-
gen 

Turnverein Nenningen e.V.
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10.30 Uhr Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 in Nenningen

Was ist los in der KW 46

Montag, 10. November 
16.15 Uhr Kinderturnen ab 6 bis 8 Jahre bei Tanja Eisele 
16.30 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder bei Jörg 
Erdstein
20.30 Uhr „Männer ab 40“
20.30 Uhr Jedermänner Sport (Fußball)

Dienstag, 11. November
15.00 Uhr Kinderturnen ab 2 bis 4 Jahre bei Andrea Nagel
15.00 Uhr HipHop bei Nadine Hafner
20.00 Uhr Zumba

Mittwoch, 12. November
10.15 Uhr Frauenpower am Morgen
14.00 Uhr Seniorinnen-Turnen
17.00 Uhr Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in Weißen-
stein
20.00 Uhr Ausschuss-Sitzung
20.15 Uhr „Mittwochsfrauen“

Donnerstag, 13. November
19.00 Uhr Bauch-Beine-Po
20.00 Uhr BodyArt

Freitag, 14. November
14.00 Uhr Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei Heike Haase und 
Anke Mädel 
18.30 Uhr Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei Nina Barth und 
Anna Bleher
20.00 Uhr Sängerriege in Weißenstein

Samstag,15. November
09.00 Uhr Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 in Wei-
ßenstein
10.30 Uhr Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 in Weißenstein

Sängerriege TVN 
 Danke!!! 
 Danke an alle Sängerkameraden für die Un-

terstützung und Mithilfe zum guten Gelingen 
unseres Sängerabends. Besonderer Dank an die 
Montags-Jedermänner für die hervorragende 

Bewirtung, ebenso an Herr Volker Schwarzkopf für das Digitali-
sieren der Liedbeiträge. Des Weiteren ein großes Dankeschön an 
den Liederkranz Degenfeld für das Bereitstellen und Herr. Ernst 
Nagel für den Transport des Klavieres.
Danke der Stadt Lauterstein für das Überlassen der Gemeinde-
halle und dem Hallenwart Herrr Burkhardt für die fachmännische 
Unterstützung, sowie allen mitwirkenden Chören, und allen 
Besuchern.
Dieter Rein (Spartenleiter)

 Jugendwerbung – Musiker gesucht:
 Musizieren macht schlau! Forscher können 
belegen, dass Kinder, die privaten Musikunterricht erhalten, ein 
besseres Gedächtnis haben als Gleichaltrige ohne Musikstunden. 
Ganzer Artikel im Internet: http://www.focus.de/wissen/mensch/
sprache/englisch-sprachkurs/ gehirnentwicklung_aid_115912.
html
Es ist wieder soweit. Wie jedes Jahr fangen wir wieder mit der 
Instrumentenausbildung an. Wir möchten wieder Kindern, 
Jugendlichen und Junggebliebenen die Möglichkeit geben, neu 
bei uns einzusteigen. 
Einige Kinder haben sich dieses Jahr schon dazu entschlossen, 
ein Musikinstrument bei uns im Verein zu erlernen. Wir haben 
aber noch Plätze frei. So können wir noch einen 4-wöchigen 
Schnupperunterricht anbieten. Bei Interesse könnt ihr euch bei 

Ulrike Werner unter der Telefonnummer 01739148450 melden.
Weitere Informationen zur Ausbildung gibt es auf unserer 
Internetseite www.mv-nenningen.de. Dort finden Sie auch einen 
Informationsflyer mit weiteren Kontaktdaten.

Termine:
Freitag, 7. November – Großes Orchester: Satzproben
Wir werden Satzproben durchführen. Der Holz-Satz probt von 
19.30 bis 20.30Uhr. Danach findet die Satzprobe für die Blech-
bläser und das Schlagwerk von 20.30 bis 21.30 Uhr statt.

Montag, 10. November – Jugendorchester/Zöglinge: Probe
Die Probe des Jugendorchesters findet wie gewohnt ab 18.30 
Uhr statt.

Samstag, 22. November – Besuch bei Mundstückbauer 
Bruno Tilz
Die Blechbläser des großen Orchesters werden wieder einen 
Besuch bei Mundstückbauer Bruno Tilz in Neustadt an der Eisch 
durchführen. Beginn: 9.00 Uhr. Weitere Infos zu Abfahrt und 
Rückkehr werden noch bekannt gegeben.

Sonntag, 7. Dezember – Kirchenkonzert
Schon heute möchten wir auf unser Kirchenkonzert, zusammen 
mit dem Kirchenchor Nenningen, in der Adventszeit hinweisen. 
Halten Sie sich den Termin frei. Weitere Informationen zur Veran-
staltung werden wir noch bekannt geben.

 Skibasar am 15.11.2014
 Am Samstag, 15. November 2014, findet in der 
Gemeindehalle (hinter der Kreuzberghalle) in Nenningen der Ski-
basar des Ski-Clubs Nenningen statt. Hier können verschiedenste 
Wintersportartikel preisgünstig erworben werden. Es erwartet 
Sie ein reichhaltiges Angebot an Ski- und Snowboardausrüstun-
gen, Wintersportbekleidung und vieles mehr. Auch in diesem 
Jahr bieten wir wieder einen Einstellservice für die bei uns erwor-
benen Skier an; hierzu wird ein Skistiefel benötigt.

Annahme der zu verkaufenden Artikel: 10.00 - 11.30 Uhr
Verkauf: 13.00 - 15.00 Uhr
Abholung der nicht verkauften Artikel bzw. des Erlöses:
15.30 - 16.30 Uhr

 Backkurs
 „Weihnachtsgutsle“
 Am Donnerstag, dem 20. November wird um 

18.00 Uhr aus unserem Gemeindehaus„St.
Martinus“ eine Weihnachtsbackstube.

Unter Anleitung von zwei Bäckerinnen werden wir sowohl tra-
ditionelles Gebäck als auch neue Varianten der Plätzchenvielfalt 
kennenlernen und auch probieren.
Lassen Sie sich überraschen!!
Kursgebühr für Nichtmitglieder 5,00 Euro. Mitglieder frei.
Lebensmittelkosten durch Umlage.

 Lokalschau Kaninchen und Geflügel am 
Sonntag, dem 9. November 2014 

 Am Sonntag, dem 9. November 2014 findet 
unsere Lokalschau der Kaninchen und Geflügel 
im Vereinsheim in Lauterstein-Weißenstein 

statt. Es werden ca. 45 Kaninchen und 45 Geflügel in den ver-
schiedensten Rassen und Farbenschlägen (Hühner und Tauben) 
ausgestellt.

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Ski-Club Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V. 
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Über die Mittagszeit gibt es Hasen- und Schweinebraten mit 
selbstgemachten Weckknödel und Salat, nachmittags Kaffee 
und Kuchen. Auch erwartet Sie wieder eine schöne Tombola. 
Wir laden die ganze Einwohnerschaft von Lauterstein und 
Umgebung recht herzlich zu dieser Ausstellung ein. Die Schau ist 
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. 

Achtung Züchter und Aussteller
Aufbau der Käfige: Fr., 07.11., ab 14.00 Uhr
Einlieferung Geflügel: Fr., 07.11., von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Einlieferung Kaninchen: Sa., 08.11., spätestens bis 10.00 Uhr
Preisverteilung Sonntag, 9. November 2014 ab 16.30 Uhr

Förderverein Pieta Franz Ignaz Günther  
Nenningen e.V.
 Pietà-Ausstellung in der Friedhofskapelle 

Nenningen
 Die Pietà-Ausstellung des Fördervereins dauerte 

vom 14. September bis zum 2. November 2014 
und war ein sehr großer Erfolg. In dieser Zeit 
fanden über 2000 Besucher den Weg in 

unsere Pietà-Ausstellung. Dies allein zeugt von der sehr gelun-
genen, bisher einmaligen Pietà-Ausstellung im Süddeutschen 
Raum, mit einer ergreifenden Innerlichkeit seelischen Erlebens 
und hoher künstlerischer Schaffenskraft der ausgestellten 
Skulpturen, wobei unsere große Nenninger PIETÀ mit ihrer 
außergewöhnlichen künstlerischen Potenz einen besonderen 
Platz einnahm. In den letzten Wochen fanden auch an den Wo-
chentagen sehr viele Führungen statt, doch an den zwei letzten 
Wochenenden gaben sich die Besucher die Türklinke in die 
Hand. Am letzten Wochenende warteten die Besucher schon vor 
der Kapelle auf die nächste Führung. Die sehr große Resonanz 
unserer Ausstellung strahlte nicht nur in unseren Landkreis hin-
ein, sondern in sehr viele weitere Städte und Landkreise unseres 
Landes und sogar bis in die Heimat von Franz Ignaz Günther, 
nach München. Wir bedanken uns sehr bei allen Besuchern und 
der Förderverein freut sich über diesen großen Erfolg unserer 
Nenninger Pieta-Ausstellung.
Zur Freude vieler Besucher konnten wir sie wie an den vorheri-
gen Wochenenden mit Saiten und Brot sowie Kaffee und sehr 
guten Kuchen und Getränken erfreuen. Unser besonderer Dank 
gilt den Erzieherinnen des Kiga Nenningen für die Übernahme 
des Wirtschaftsdienstes und den Eltern von Kindergartenkindern, 
für die sehr guten Kuchenspenden. Unser ganz besonderer Dank 
gilt allen Vereinen und Gruppen, sowie vielen lieben Helfern, 
die uns in lobenswerter Weise so toll unterstützt haben, wobei 
dem Skiclub Nenningen ein herzliches Vergelt´s Gott gilt für die 
Benutzung ihres „ Bahnhöfle“. Unsere Freude ist besonders groß 
darüber, dass unsere „ Pietà-Ausstellung „ ein Zusammenstehen 
Nenninger Vereine und Gruppen gezeigt hat und hoffentlich 
für die Zukunft ein gutes Omen ist. So gilt allen Besuchern, 
Helfern und Unterstützern unserer Pieta-Ausstellung nochmals 
ein herzliches Vergelt´s Gott. Dabei darf und möchte ich für den 
besonderen und außergewöhnlichen Einsatz des Vorstandes des 
Fördervereins, insbesondere von Frau Dr. von Trauchburg und 
von Bernhard Baum, für Vorbereitung und Durchführung unserer 
Pietà-Ausstellung, sowie von einzelnen Mitgliedern des Förder-
verein, ganz herzlich Dank sagen.

Jürgen Spottek, Diakon, 1. Vorsitzender

Forstbetriebsgemeinschaft Waldbauverein  
Göppingen
 Am Freitag, dem 21. November findet im 

Gasthof „Hirsch“ in Süßen unsere diesjährige 
Hauptversammlung statt.

 Beginn: 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung u. Tätigkeitsbericht durch den 1. Vorstand
 2. Grußworte
 3. Verlesen des Protokolls
 4. Verlesen des Kassenberichts
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung der Kasse
 7. Verlesen des Haushaltsplans 2015
 8. Entlastung
 9. Wahlen
10. Anpassung des Waldes an den Klimawandel
11. Aktuelles aus dem Forstamt

 Liebe VDK-Mitglieder
 Es ist seit Jahren Tradition, dass wir eine Herbst-

ausfahrt machen. Bisher haben wir dies immer 
mit privaten Pkws veranstaltet und waren über den Hauptver-
band versichert. Seit 2014 gibt es diese Versicherung nicht mehr 
und wir haben daher folgenden Vorschlag für euch:

Herbstausfahrt mit Rühle-Reisen
Die Fahrt geht am Samstag, dem 15. November – Abfahrt 
ca. 13.00 Uhr – ins Blaue und kostet 20,- Euro incl. Kaffee und 
Kuchen.
Wir hoffen, dass der Vorschlag vielen von euch gefällt und bitten 
um eure verbindliche Anmeldung bis spätestens Samstag, 
den 8. November, da wir die Fa. Rühle baldmöglichst über die 
Teilnehmerzahl informieren müssen. Über möglichst viele Anmel-
dungen freut sich die Vorstandschaft.

Anmeldung bei:
Bürgin, Rudolf, Tel. 0 73 32/63 55
Küchle, Anton, Tel. 0 73 32/53 50
Grupp, Helmut, Tel. 0 73 32/46 08

Jahrgang 1963/64 Klasse Reichenauer
Wie versprochen starten wir am 22.11.2014 nach Stuttgart in 
den „Besen“
Siegbert fährt um 16.00 Uhr in Weißenstein los.
Er fährt dann nacheinander Weißenstein, Nenningen und Win-
zingen an und sammelt uns ein.
Meldet euch verbindlich bis spätestens 10.11.2014 an!
Tel. 0 71 62/91 95 36 oder E-Mail achim.wuensch@gmx.de

 Änderung: „Fit fürs Skifahren“ beginnt am 
7. November

 Die Skigymnastik des TV Weißenstein startet 
in der Turnhalle in Weißenstein am Freitag, 7. 
November, 19.00 Uhr.

Sie findet mit Ausnahme von Ferien jeden Freitag von 19.00 Uhr 
bis 20.30 Uhr bis zum Ende der Skisaison statt. Die kräftigende 
Gymnastik fördert Beweglichkeit und Koordination und stärkt 
Rücken- und Beinmuskulatur. Die Leitung hat Elli Fleig.
Erforderlich sind Sportkleidung und Hallensportschuhe. Wer mag 
kann Isomatte und Getränk mitbringen.
Von Vereinsmitgliedern des TVW wird kein Teilnehmerbeitrag 
erhoben, von allen anderen Teilnehmern/-innen bitten wir nach 
zweimaliger Teilnahme „zur Probe“ um einen Unkostenbeitrag 
von 25,00 Euro.

VdK Ortsverband Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen und Förderturnen
Kinder- und Jugendturnen:

 dienstags: 
 14.45 Uhr Eltern Kind Turnen (von und mit 

allen Eltern, Großeltern und . . .)
 16.00 Uhr Kinderturnen
 17.45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 

Jahren mit Lise und Otto

Förderturnen aller Interessierten aus TVN und TVW:
Wir turnen am 08.11. in Nenningen für alle Mädels und Jungs 
aus dem TVW und dem TVN – herzlich willkommen!

09.00 Uhr Förderturnen für die Jüngeren ab ca. 6 bis Ende 
GS

10.30 Uhr Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4

Termine:
28.-30.11.: DTB-Pokal in Stuttgart
07.12.: Nikolausfeier mit allen Gruppen aus Turnen, 

Leistungsturnen und Förderturnen

Alle Mutter-Kind-Eltern, Gabi, Brigitte, Otto und Anna und Lise 

 Herbstkonzert mit Blasmusik-Hitparade am 
Samstag, dem 22.11.2014

 Am Samstag, dem 22. November 2014, findet 
um 19.00 Uhr unser diesjähriges Herbstkonzert 
in der Turnhalle in Weißenstein statt. Saalöff-
nung ist bereits um 18.00 Uhr.

Bei diesem Konzert möchte unser Jugendorchester, unter der 
Leitung von Sebastian Jäger, sein Können zeigen. 
Auch unser großes Orchester hat unter der Stabführung von Ma-
rius Galvin ein interessantes und abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. U.a. wird „ Jungle Book, „ Jesus Christ Super 
Star“, aber auch „Slavonicka Polka“ zu hören sein.
Natürlich veranstalten wir auch in diesem Jahr wieder unsere 
traditionelle Blasmusik-Hitparade, bei der viele attraktive Preise 
gewonnen werden können. Selbstverständlich ist auch für Ihr 
leibliches Wohl bestens gesorgt.
Karten gibt es im Vorverkauf bei allen Musikern der Stadtkapel-
le. Wir laden alle Einwohner herzlich ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen!

Weitere Termine:
Donnerstag, 06.11.2014
20.00 Uhr: Ausschusssitzung im Probelokal

Sonntag, 09.11.2014
9.30 Uhr: Zusatzprobe Großes Orchester

Montag, 10.11.2014
18.30 Uhr: Probe Jugendorchester
20.00 Uhr: Probe Großes Orchester

Samstag, 15.11.2014
08.00 Uhr: Altpapiersammlung

Sonntag, 16.11.2014
09.45 Uhr: Auftritt beim Kriegerdenkmal zum Volkstrauertag

 Singstunde zusammen mit der Sängerriege 
 Die nächste Singstunde für den Männerchor 

findet am Donnerstag, dem 06.11.2014 um 
20.00 Uhr in Nenningen statt. 

 Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig. 
Der Liederkranz trifft sich am Freitag, dem 07.11.2014 um 19.00 
Uhr in der Krone, zu einem besonderen Anlass.

 Halbtageswanderung Waldhausen 
 Wir treffen uns am Sonntag, 09.11.2014 um 

13.00 Uhr am Krone- Parkplatz und fahren 
in Fahrgemeinschaften nach Waldhausen bei 
Geislingen.

 Dort werden wir eine leichte Wanderung um 
Waldhausen machen und anschließend im 
„Stadel-Café“ einkehren.

Info: G. Distel, Tel.68 20

 Freundschaftsrunde Kreis, Luftgewehr, 
Gruppe B

 Das Ergebnis des letzten Wettkampfes wurde 
bereits am 24. Oktober veröffentlicht. Zur Er-
innerung: Sgem Geislingen/Gingen gegen ZSV 
Weißenstein, Niederlage mit 1437 Ringen 

: 1338 Ringen. Die Mannschaft bleibt in der Tabelle auf Platz 6.
Unsere Schützen haben sich in der Einzelwertung fast aus-
schließlich verbessert und liegen wie folgt (Klammerwerte zeigen 
bisherigen Stand):
Manfred Nägele Platz 19 (27), Harald Boser Platz 25 (29), Florian 
Nägele Platz 34 (44), Lisa Nägele Platz 41 (47), Walter Nägele 
Platz 47 (48), Guido Knoblauch Platz 51 (54), Janina Folk Platz 
59 (66), Alexandra Stadler Platz 63 (70 – nur ein Wettkampf) 
und Bernhard Wamsler Platz 65 (34 – nur ein Wettkampf). 

Ligawettkämpfe Kreisklasse, KK – Sportpistole, Gruppe A
Die Ergebnisse der letzten Wettkämpfe wurden ebenfalls am 24. 
Oktober veröffentlicht. Zur Erinnerung:
SGes Geislingen II gegen ZSV Weißenstein I, Niederlage mit 792 
Ringen : 789 Ringen
SV Reichenbach/Täle I gegen ZSV Weißenstein II, Niederlage mit 
759 Ringen : 712 Ringen.
In der Tabelle hat sich die 1. Mannschaft (ZSV I) von Platz 7 auf 
Platz 6 verbessert, die 2. Mannschaft (ZSV II) ist von Platz 10 
auf Platz 18 zurückgefallen.
In der Einzelwertung liegen die Schützen wie folgt (Klammerwert 
bisheriger Stand):
Kevin Rüb Platz 5 (10), ZSV I
Michael Lung Platz 31 (37), ZSV I
Reiner Gunzenhauser Platz 43 (35), ZSV II
Bernhard Nägele Platz 46 (20), ZSV I
Claus Maichel Platz 51 (47), ZSV II
Robert Rein Platz 57 (66), ZSV I
Albrecht Heim Platz 70 (6), ZSV II
Dieter Nägele Platz 78 (70), ZSV II
Gerd Wollinger Platz 94 (nur ein Wettkampf), ZSV II
Peter Nitsche Platz 96 (89 - nur ein Wettkampf), ZSV I

Einladung zum Gauschießen mit Pokal- und Wildbretschie-
ßen
Der Schützenverein Reichenbach u.R. führt in dieser Woche das 
Gauschießen des Schützenkreises Hohenstaufen, verbunden mit 
dem eigenen 46. Pokal- und Wildbret-
schießen durch. 
Wir haben eine schriftliche Einladung erhalten und bitten unsere 
Schützen um Teilnahme!
Schießzeiten unter www.sv-reichenbach-ur.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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Was sonst noch interessiert

Kolping-Bildungszentrum Ostwürttemberg
Kolping Berufskolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd
Ersatzschule staatlich anerkannt
Jetzt anmelden, Sie können noch einsteigen!!

Grafik-Designer/-in staatlich geprüft
Am Berufskolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd sind für 
das Schuljahr 2014/2015 noch Plätze frei. Bewerbungen sind ab 
sofort möglich. Die Aufnahmeprüfung findet im Juli statt. Die 
dreijährige Ausbildung am Berufskolleg für Grafik-Design zum 
staatlich geprüften Grafik-Designer und zur staatlich geprüften 
Grafik-Designerin vermittelt Fähigkeiten, deren Schwerpunkt im 
gestalterisch-kreativen und multimedialen Bereich liegt.
Das erworbene umfassende Wissen und Können befähigt nach 
erfolgreichem Abschluss des Berufskollegs sowohl in Werbe-
agenturen, in Grafik-Design-Ateliers, in Büros für Gestaltung und 
Multimedia-Studios, wie auch in Werbeabteilungen der Indus-
trie und in Verlagen tätig zu werden. Durch Zusatzunterricht 
im zweiten und dritten Ausbildungsjahr kann am Berufskolleg 
zusätzlich die Fachhochschulreife erworben werden.
Beginn: 15. September 2014
Informationsveranstaltungen: Donnerstag, 6. November 
2014 und am
Donnerstag, 13. November 2014 jeweils um 18.00 Uhr, 
Raum 204

Staatlich anerkannte/r Sozialwirt/in
Betriebswirtschaftliche Aspekte im Sozial- und Gesundheits-
wesen gewinnen immer mehr an Bedeutung. Die Nachfrage 
nach fundiert ökonomisch ausgebildeten Fachleuten in diesem 
Bereich wächst. Das Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch 
Gmünd startet eine dreijährige Aufbauausbildung zum staatlich 
anerkannten Sozialwirt/in. Die Intention der Ausbildung ist es, 
Betriebsabläufe zu erkennen und aktiv zu gestalten, Mitarbei-
ter zu führen und zu motivieren, Ziele von Einrichtungen mit 
betriebswirtschaftlichen Bedingungen in Einklang zu bringen. An 
dieser Aufbauausbildung kann teilnehmen, wer eine Ausbildung 
im Sozial- und Gesundheitswesen absolviert hat und zwei Jahre 
Berufserfahrung oder eine allgemeine Ausbildung und mindes-
tens fünf Jahre Berufstätigkeit im Sozial- und Gesundheitswesen 
vorweisen kann.
Beginn: 6. Oktober 2014, montags und mittwochs 17.30 - 
21.30 Uhr (900 UE)

Weitere Informationen zur Ausbildung erhalten Sie beim 
Kolping-Bildungszentrum Ostwürttemberg, Universitätspark 6, 
73525 Schwäb. Gmünd unter der Tel.-Nr. 0 71 71/79 22 67 00.

Agentur für Arbeit Göppingen
Wiedereinstieg in den Beruf
Information der Agentur für Arbeit
Der berufliche Wiedereinstieg muss sorgfältig geplant werden. 
Um erfolgreich zu sein, ist es wichtig, über folgende Themen 
Bescheid zu wissen: Wie ist die Situation auf dem Arbeitsmarkt? 
Wie plane ich konkret den beruflichen Wiedereinstieg? Welche 
Möglichkeiten gibt es? Wo bekomme ich Tipps zu Stellensuche, 
Bewerbung, Vorstellung? Am Mittwoch, 19. November findet 
in der Agentur für Arbeit Göppingen in der Mörikestraße 15 im 
Raum 168 (1. Stock) eine Informationsveranstaltung statt, in der 
diese und weitere Fragen zum „Wiedereinstieg in den Beruf“ 
beantwortet werden. Die Veranstaltung beginnt um 9.00 Uhr, 
voraussichtliches Ende ist um 11.00 Uhr. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, die Veranstaltung ist kostenlos.
Geleitet wird die Veranstaltung von Marion Janousch, Beauftrag-
te für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit 
Göppingen (Telefon: 0 71 61/97 70-461). 

In seiner Liebe hat Gott uns dazu vorherbestimmt, seine 
Kinder zu sein durch Jesus Christus.
(Epheser 1, Vers 4 bis 5)

Do., 06.11.: 19.30 Uhr Hauskreise bei Familie Lehmann, 
Ramsbergstraße 12 in Reichenbach, Tel. 0 71 
62/92 97 33 und bei Familie Krauter, Christen-
talstraße 6 in Nenningen, Tel. 0 73 32/92 32 99

So., 09.11.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lutz Hampel (mit 

Abendmahl), gleichzeitig Kinderkirche

Mo., 10.11.: 7.30 Uhr Gebet
 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 

Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 0 71 62/37 96

Di., 11.11.: 9.00 Uhr Frauenfrühstück
 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Telefonkurzpredigt: 0 70 31/4 29 22 48 (täglich neu!)
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 So., 09.11.: 9.30 Uhr Gottesdienst, Gemeinde 
Süßen in Eislingen

 Mi., 12.11.: 20.00 Uhr Gottesdienst

 Weitere Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche im Internet unter: www.nak-goeppin-
gen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Kindertheater in der Stadthalle Donzdorf 
Mittwoch, 3. Dezember 2014, 14.30 Uhr 
„Hänsel und Gretel“
frei nach dem berühmten Volksmärchen der Brüder Grimm, 
ab 4 J.
Das Theater Fritz und Freunde inszeniert für die Kleinen und 
Großen am Mittwoch, 3. Dezember 2014 um 14.30 Uhr in der 
Stadthalle in Donzdorf ein vergnügliches Märchenabenteuer mit 
Humor, Spannung und Musik.
Hänsel und Gretel sind arm und hungrig, werden im Wald alleine 
gelassen und begegnen einer alten Hexe, die anscheinend nichts 
Gutes im Schilde führt. Doch die beiden Kinder meistern die 
Situation mit Mut, Schlauheit und Humor und bringen so die 
Geschichte zu einem guten Ende. . . 
Der Eintrittspreis für Kinder/Schüler beträgt 4 Euro, 
Erwachsene 6 Euro. Karten erhalten Sie im Vorverkauf ab 
Montag, 22. September 2014 im Rathaus Donzdorf, 3. OG, 
Zimmer 305, Tel. (07162) 922-301 oder an der Kasse. 

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21
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Weihnachtsgeschenk-Gutschein der Musikschule
Benötigen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk für Ihre Kinder, 
Enkel oder Freunde und Bekannte?
Bei der Musikschule können Sie folgende Gutscheine erwerben:
- Flex-ABO: 6x 30 Minuten Einzelunterricht für 166,90 Euro
- Schnupperkurs: 2x 30 Minuten Einzelunterricht für 25,80 
Euro
Der Gutschein wird auf den Namen der Person ausgestellt. Der 
Unterricht kann auf einem Instrument nach Wahl und zu einer 
gemeinsam vereinbarten Zeit erteilt werden.
Bei weiteren Fragen melden Sie sich bitte im Musikschulbüro 
unter Tel. 0 71 62/922-312.

Geschäftszeiten:
Montag bis Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr

Nr. 142512d PowerPoint 2010 – Die Welt der Präsentationen
Mit dem Programm PowerPoint können nicht nur in der Arbeits- 
und Schulwelt sehr komfortabel sehr professionelle Präsentati-
onen erstellt werden, sondern es bietet auch für den privaten 
Bereich (z. B Fotopräsentationen anlässlich von Geburtstags- 
oder Hochzeitsfeiern) sehr vielseitige Möglichkeiten. 
3 Samstage, 08./15./29. November 2014, jeweils 09.00 – 
12.45 Uhr
Gebühr: 15 Unterrichtseinheiten: 67,50 Euro

Gemeinsames Weinseminar
Männer trinken Wein,
Frauen auch . . .
Wenn die Tage kürzer werden und die Kälte langsam ums Haus 
schleicht – dann ist die Zeit reif für einen dunklen, schweren 
Wein, der volle Aromen nach reifen Brombeeren, schwarzem 
Pfeffer, Vanille und vielleicht auch noch etwas Zartbitterschoko-
lade verströmt. 
Der Schwerpunkt dieses Seminars für Frauen und Männer liegt 
jedoch nicht auf der Vielfalt verschiedener Rotweinsorten: An-
hand von 2-3 ausgewählten autochthonen Rebsorten wird die 
Besonderheit der einzelnen Rebsorte herausgearbeitet. Gezeigt 
wird, wie entscheidend das Terroir aber auch die Handschrift des 
Winzers den Stil eines Weines prägt. 
Mittwoch, 26. November 2014, 20.00 – 22.00 Uhr
1 Termin: 19,50 Euro

Nr. 142309d Workshop II: Atem – Bewegung- Klang
An diesem Nachmittag konzentrieren wir uns auf die bewusste 
Atmung und bringen die inneren Kräfte wieder in Fluss. Atem 
und Bewegung und sanfte Dehnung bringen den Körper Schritt 
für Schritt in ein Gleichgewicht und Wohlgefühl. Die angeneh-
men Klänge der Klangschalen unterstützen dabei den Atemfluss 
und die Dehnung. Diese drei Elemente geben dem Nachmittag 

ein besonderes Erlebnis. Eine Klangmassage rundet diesen 
Wohlfühlnachmittag ab. Bitte mitbringen: Isomatte, ein Getränk, 
warme Socken, Kissen, Decke
Samstag, 17. Januar 2015, 15.00 – 18.00 Uhr
1 Termin: 15,50 Euro

Adventsseminar
„Alles beginnt mit der Sehnsucht“
Advent ist ein Weg zu Weihnachten hin. Ein Weg voller Erwar-
tungen und Sehnsüchte. 
Über die Körperbewegungen in Verbindung mit dem Atem wol-
len wir diese kostbare Zeit nutzen für Rücken. Uns anbinden an 
unsere innere Lebenskraft. ADVENT heißt ANKOMMEN
Samstag, 13. Dezember 2014, 15.00 – 19.00 Uhr
1 Termin: 24,50 Euro

Sie suchen ein Weihnachtsgeschenk?
Warum nicht einen Kreativ-Kurs, eine Kulturfahrt oder einen 
Kochkurs verschenken? Ob Oma, Opa, Mutter, Vater Tochter, 
Sohn, Enkel oder Freunde-wir haben für jeden etwas!
Rufen Sie uns an, wir stellen Ihnen gerne einen individuell gestal-
teten Gutschein aus.

„Karni und Nickel!
Am Freitag, 21. November 2014 um 15.00 Uhr ist das Figuren-
theater Fex mit seinem Stück „Karni und Nickel“ in der Stadtbü-
cherei zu Gast. Das Stück eignet sich für Kinder ab 4 Jahren.
Kennen Sie das? Streit unter Nachbarn, der oft wegen einer 
Nichtigkeit beginnt und sich dann ins Unermessliche steigert. . .

Darum geht es in dieser Geschichte. Die beiden Kaninchen Karni 
und Nickel leben auf einer Wiese in unmittelbarer Nachbar-
schaft. Sie sind sogar gute Freunde. Doch eines Tages wirft Ni-
ckel seinen alten Kram aus seinem Kaninchenbau auf die Wiese. 
Das ist der Auslöser für eine Kaskade von Streitigkeiten, die sich 
immer mehr steigert.
Die beiden Freunde geraten sich heftig ins Fell. Sie bemerken gar 
nicht, dass der Fuchs sich angeschlichen hat und sich auf einen 
doppelten Kaninchenbraten freut. . . . ob das gut geht? 
Ein Theaterstück, einfühlsam, humorvoll und nahe an der Le-
benswirklichkeit der Kinder inszeniert. Eine spannende Geschich-
te mit viel Figurenspiel und einer Prise Schauspiel.
Die Aufführung nach einem Bilderbuch von Claude Boujon fin-
det im Vereinsraum I der Stadthalle statt. Karten zu 3 Euro gibt 
es in der Stadtbücherei und unter der Nr. 0 71 62 / 9 22-7 06.

 ACHTUNG TERMINÄNDERUNG 
 Kindermusical „Der Zauberer von OZ“ am 

Sonntag, 28. Dezember 2014, 11.00 Uhr 

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 307 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 310 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs

 

Kulturring Donzdorf e. V. 
 www.kulturring-donzdorf.de
 www.donzdorfer-fasnet.de



14
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 45 vom 7. November 2014

Anmeldungen werden angenommen für:

- Kindermusical am 28.12.2014
- Neujahrskonzert am 06.01.2015
- „Ein Sommernachtstraum“ am 19.06.2015, Wilhelmsburg
- „West Side Story“ am 03.07.2015, Wilhelmsburg 

Ihr Kulturring-Team
Frau Inge Traub, 07162-8712
Frau Beta Funk, 07162-29596
Frau Gisela Widmann, 07162-27737

Elfter im Elften 2014
Am kommenden Dienstag, dem 11.11.2014 wird ab 19.30 Uhr 
in der Donzdorfer TG-Halle der neue Prinz der DLRG gekürt. Als 
„Wasserprinz mit Gefolge“ wird der Fasnetsregent die Kampag-
ne 2014/15 mit viel Spaß, Narretei und Musik von der Showband 
Sun ‚n‘ Fun einleiten.
Wer ein echter Donzdorfer Fasnetsnarr ist, kann sich den Elften 
im Elften nicht entgehen lassen. Wir sehen uns. Ein vorfreudiges 
Helau!

TG-Turnhalle 19.30 Uhr
Einlass 19.00 Uhr
Showband Sun ’n’ Fun
Abendkasse 8 Euro

Vorschau Termine 2015
Prunksitzungen: Fr., 09.01. / Sa., 10.01 und Fr., 16.01. / Sa., 
17.01
Jugendball: Sa., 07.02.
Kinderfasnet: So., 08.02.
58. Donzdorfer Fasnetsumzug: So., 15.02.
Straßenfasnet und Prinzenbeerdigung: Di., 17.02.

 Erstellung einer Sitzgruppe an der Maier-
halde

 Aus Anlass unseres 125jährigen Jubiläums in 
diesem Jahr wird die Ortsgruppe des Schwä-
bischen Albvereins eine Sitzgruppe an der 
Maierhalde unter der Baumgruppe erstellen, 

da die vorhandene Bank marode geworden ist. Vorstand Metz-
ger kündigte außerdem noch eine Überraschung an, die neben 
der Sitzgruppe aufgestellt wird.
Als Termin der Übergabe an die Allgemeinheit ist der 8. No-
vember 14.00 Uhr festgelegt. Egal ob‘s stürmt oder schneit, es 
findet bei jedem Wetter statt. Liebe Wanderfreunde, lasst euch 
überraschen und merkt euch den Termin mal vor.

Vorankündigung Abschlusswanderung am Sonntag, 
16.11.2014
Zu jeder Jahreszeit hat die Natur einen besonderen Reiz. Sind es 
doch im Herbst die farbenprächtigen Wälder, die viel zu schnell 
ihre Farben verlieren. Die Wälder und auch die Tage werden 
wieder grauer. So wollen wir mit unserer Abschlusswanderung 
aus einem grauen Tag einen sonnigen Tag daraus machen indem 
wir schon traditionell um und nach Winzingen wandern. Dort 
erwarten uns die Jedermänner unter der Führung unseres Wan-
derkollegen Gerhard in der Heldenberghalle. Bei Speis und Trank 
wollen wir ein paar schöne Stunden im Kreise gleichgesinnter 
verbringen. Dort erwarten wir auch unsere Nichtwanderer und 
Gäste.

Von allen Freunden dieser Welt, die uns ein Gott gegeben,
Das Wandern und das Herz erhält, Ja: wandern, das heißt leben!
Abmarsch: KSK 13.00 Uhr, Wanderzeit ca. 2 Std.
Führung. Hildegard Leins

Seniorenwanderung am Donnerstag, 20. November
Wir treffen uns bereits um 13.30 Uhr im Schlosshof!
Bitte Uhrzeit beachten!
Anschließend fahren wir nach Süßen und parken unsere Autos 
am alten Aldi-Parkplatz.
Vorgesehen ist eine ca. 1 1/2stündige Rundwanderung, die an 
der interessanten Baustelle „Süßen Umfahrung“ vorbeiführt!
Der Abschluss der Wanderung findet anschließend im Gasthaus 
„Traube“ statt. Nichtwanderer können uns gerne dort ab ca. 
15.30 – 16.00 Uhr Gesellschaft leisten. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen!
Wanderführer Karl-Heinz Götz!

 Herbstwanderung 2014
 Habt ihr Lust auf Spiele, Spaß, Wandern, Stafet-

te undhoffentlich Schnee? Seid ihr mindestens 
10 Jahre alt? JAAA? Dann passt jetzt auf! Unsere traditionelle 
Freizeit findet dieses Jahr vom 28. Nov. - 30. Nov. 2014 auf 
dem Schwarzhornhaus bei Waldstetten statt.
Die Anmeldungen liegen ab diesen Donnerstag im Hallenbad aus 
und sind als Download auf der Internetseite verfügbar.

Der Prinz kommt von der DLRG – auf zum „Elften Elften“!
Nur noch wenige Tage bis zur Inthronisation unseres neuen 
DLRG-Prinzen!
Hier nochmals die wissenswerten Daten zur Veranstaltung:
Wann: 11.11.2014
Wo: TG-Turnhalle
Beginn: 19.30 Uhr
Saalöffnung: 19.00 Uhr
Kapelle: Sun ’n’ Fun
Programm: Kloi-Pariser Fasnetsbuzzeler
Prinz mit Gefolge: von der DLRG
Eintritt: EUR 8,-
Eintrittskarten: an der Abendkasse

Der neue DLRG-Prinz mit seinem Gefolge und die Vorstandschaft 
freuen sich auf euer zahlreiches Kommen und Mitfeiern!

Neue Lehrscheininhaberin Corinna Schmid
In den Herbstferien besuchte Corinna Schmid den Wochenlehr-
gang für die Prüfung des Lehrscheins in der Landesschule der 
DLRG in Stuttgart. Nach vielen Stunden des Lernens und viel 
verbrachter Zeit im Wasser mit praktischen Übungen bestand Sie 
die Prüfung mit Erfolg!
Liebe Corinna, wir gratulieren dir zum neuen Ausbilder der DLRG 
OG Donzdorf und sind stolz auf deine Leistung!
Nun bist du berichtigt alle Abzeichen und Prüfungen in der Orts-
gruppe abzunehmen. Herzlichen Glückwunsch zum bestanden 
Lehrschein!

Montagstraining am 10.11.2014 entfällt!
Am Montag, dem 10.11.2014 entfällt das Montagstraining, 
damit alle Kinder mit ihrer Laterne beim traditionellen Martinsritt 
der Stadt Donzdorf teilnehmen können. Viel Spaß dabei.

 Fahrt zum Krippenmuseum in Oberstadion
 Die weltbesten Krippenbauer zeigen in der 

restaurierten Pfarrscheuerin Oberstadion, 
einem Ort zwischen Ehingen und Biberach gelegen,ihre Werke 
inkünstlerischer Vielfalt. Zu besichtigen ist auch die Gedenkstätte 
für Pfarrer Christoph von Schmid, Verfasser des Weihnachts-
liedes: „Ihr Kinderlein kommet.. .“, der von 1816 – 1827 in 
Oberstadion lebte.

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

Stadtseniorenrat Donzdorf
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Termin: Mittwoch, den 26.11.2014
Abfahrt: 12.15 Uhr Europaplatz;Rückkehr ca. 19.30 Uhr 
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen 
Unkosten: 30,- Euro für Fahrt, Eintritt und Führung im Krippen-
museum und in der Christoph von Schmid Gedenkstätte. 
Im Krippenmuseum ist ein Aufzug vorhanden; Teilnahme mit 
Rollator jederzeit möglich; die von Schmid Gedächtnisstätte ist 
nur über Treppe erreichbar.
Anschließend besuchen wir das urig gemütliche Café Josefhof
Anmeldung bei Herrn G. Simnacher , Tel. 0 71 62 / 2 32 14 
oder g.simnacher@stadtseniorenrat- donzdorf.de am besten 
sofort, Anmeldeschluss ist der 19.11.2014.

 Kameradschaftsabend
 Entgegen der letzten Ankündigung entfällt der 
Kameradschaftsabend auf Grund der aktuellen Geschehnisse. 
Wir bitten um Verständnis für diese Entscheidung.

Nachruf Dr. Kay Herzog
Zutiefst erschüttert und schockiert mussten wir die Nachricht 
über den plötzlichen Tod unseres 1. Vorstandes Dr. Kay Herzog 
aufnehmen. Eine Nachricht, die alle Mitglieder der Fliegergrup-
pe innehalten und verstummen lässt. Denn Dr. Kay Herzog 
war nicht nur ein leidenschaftlicher Flieger, der die Fliegerei 
mit allen Sinnen genoss und es vor allem verstand, mit seinem 
Hobby Menschen zu berühren und Brücken zu bauen. Er war 
ein Mensch, der nie laut werden musste, um den richtigen Ton 
zu treffen. Jemand, der wusste, wann die richtige Zeit war zu 
sprechen - oder zu schweigen. Einfach ein Freund, der da war, 
wenn man ihn brauchte. 
Und in ihm seiner ganz eigenen heiteren und charismatischen 
Art führte er die Fliegergruppe Donzdorf die letzten sieben Jahre 
sehr erfolgreich und brachte die Fliegerei auf dem Messelberg 
voran. Sein Wirken und seine Taten sind auf dem Flugplatz aber 
auch in der Vereinsstruktur der Fliegergruppe allgegenwärtig. In 
tiefer Trauer über seinen plötzlichen Tod denken wir vor allem 
an seine Lebensgefährtin Heidrun und seine Familie. Keiner kann 
und will jemals die Lücke füllen, die sein Tod bei uns als Men-
schen und als Verein hinterlässt. Aber wir werden ihn in Freuden 
bei jedem unserer Flüge im Herzen behalten!
Und vielleicht können uns allen diese Worte von Leonardo da 
Vinci ein klein wenig Trost spenden:„Wer einmal das Fliegen 
erlebt hat, der wird auf Erden stets mit zum Himmel gewandten 
Augen einhergehen – denn dort wird er mit seinen Gedanken 
immer sein.“ 

Einladung zur Mitgliederversammlung der Togohilfe Donz-
dorf e.V. am 09.11.2014 um 19.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum Donzdorf
Liebe Togofreunde,
zu unserer 22. Mitgliederversammlung am Sonntag, dem 
09.11.2014 um 19.30 Uhr, möchten wir alle unsere Mitglieder 
sowie mit der Togohilfe und ihrer Konzeption sich verbunden 
fühlende Gäste wieder sehr herzlich in den Clubraum der evan-
gelischen Kirche an der Messelbergsteige einladen. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
TOP 1 Begrüßung und Bericht über die Aktivitäten der 

Togohilfe hier vor Ort im letzten Jahr 
 Dank an alle Mitarbeiter, insbesondere an Frau 

Nothelfer, Frau Reith und Frau Ruby 
TOP 2 Aktueller Stand unserer Projekte in Togo – Be-

richt von B. Schellenberger
TOP 3 Kassenbericht und Entlastung des Geschäfts-

führers sowie des Vorstandes
TOP 4 Wünsche und Bitten an Frau und Herrn Weber 

von der „Hilfe für Togo e.V.“ Waldstetten für 
ihre Togoreise bezüglich unserer Projekte

TOP 5 Verschiedenes

Wir würden uns freuen, unsere Mitglieder möglichst vollzählig 
begrüßen zu können; gerne können Sie auch interessierte Gäste 
mitbringen.

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand der Togohilfe:
Bernardin Schellenberger als Geschäftsführer
Anton König und Heinz Gäßler als 1. und 2. Vorsitzende
Im Auftrag: Anton König 

Ausstellungseröffnung mit Werken von Frank 
Schmitt
Der Degenfelder Photograph und Musiker Frank Schmitt 
eröffnet im Rahmen der Reihe „Kunst im Dorf“ am Sonntag, 
9. November 2014, um 14.00 Uhr die Ausstellung „Passion: 
Stillleben – Architektur“ im Bezirksamt Degenfeld. In seinen 
Photographien wählt Schmitt ungewohnte und zuweilen pro-
vozierende Blickwinkel und Perspektiven. Jede einzelne Photo-
graphie ist ein kunstvolles Arrangement, bei dem auch nicht das 
kleinste Detail dem Zufall überlassen wird. Die Bilder offenbaren 
so manche Überraschung, die zum Schmunzeln aber auch zum 
Nachdenken anregt. Die Interessierten sind zur Vernissage von 
14.00 bis 18.00 Uhr herzlich eingeladen. Die Ausstellung kann 
bis 16. Februar zu den üblichen Öffnungszeiten des Bezirksamtes 
besichtigt werden. 

Großes Herbstkonzert
Am Samstag, dem 8. November 2014
Beginn: 19.30 Uhr
Gemeindehalle Böhmenkirch
Saalöffnung: 19.00 Uhr, Karten im Vorverkauf: 4,00 Euro, 
Abendkasse: 5,00 Euro

Musikverein „Eintracht“ Schnittlingen e. V., Leitung Werner 
Häußler
Original Schwäbische Trachtenkapelle Treffelhausen e. V., Leitung 
Ralf Wöhrle
Musikverein „Frisch Auf“ Böhmenkirch e. V., Leitung Manuel 
Nußgräber

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.
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 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Am Samstag, 08.11. von 15.00 bis 17.00 Uhr 
treffen sich alle interessierten Mitglieder zum 
Runden Tisch in der Begegnungsstätte. Hier hat 

ein jeder die Gelegenheit, seine Ideen für den Verein einzubrin-
gen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Zum Begegnungsnachmittag laden wir am Sonntag, 09.11. ab 
14.00 Uhr herzlich ein. 

Die nächste Kerzenwerkstatt unter der Leitung von Frau Ruth 
Overmeyer findet am Mittwoch, 12.11. von 18.00 bis 20.00 Uhr 
statt. 

Rätsche Geislingen
Theater
Fr., 7. November, 20.30 Uhr 
Theater Sturmvogel 
Abenteuer China - Eine multimediale Reiseshow - Musikalisch - 
authentisch - witzig! 
Text, Dramaturgie, Regie: Sandra Jankowski & Frank Klaffke 
Schauspiel: S. Jankowski & F. Klaffke & Genosse Cheng 

Konzert 
Sa., 8. November, 20.30 Uhr 
Olimpia & The Diners 
CD-Präsentation „SPIELRAUM“

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V. 
 


